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Herrn  

Mag. Wolfgang Sobotka 

Präsident des Nationalrats 

Parlament 

1017 Wien 

Geschäftszahl: 2020-0.792.273 Ihr Zeichen: BKA - PDion (PDion)4384/J-NR/2020  

Wien, am 29. Jänner 2021 

Sehr geehrter Herr Präsident, 

die Abgeordneten zum Nationalrat Mag. Harald Stefan, Kolleginnen und Kollegen haben am 

30. November 2020 unter der Nr. 4384/J-NR/2020 an die Bundesministerin für Justiz eine 

schriftliche parlamentarische Anfrage betreffend „christenfeindliche Attacken in Wien“ 

gerichtet. 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt:  

Zu den Fragen 1 bis 3: 

• 1. Hat die Staatsanwaltschaft bereits Ermittlungen im Zusammenhang mit den 

islamistischen Drohungen gegen Christen im Gemeindebau in der Leopoldstadt 

aufgenommen? 

a) Wenn nein, warum nicht? 

b) Wenn ja, gegen wen und wie viele Personen wird ermittelt? (Bitte um Nennung 

von Alter, Geschlecht und Staatsbürgerschaft) 

c) Wenn ja, aus welchem strafrechtlich relevanten Verdacht? 

d) Wenn ja, zu welchen Erkenntnissen gelangte das Ermittlungsverfahren bisher? 

• 2. Hat die Staatsanwaltschaft bereits Ermittlungen im Zusammenhang mit der 

Verherrlichung des islamistischen Attentats von Wien im Gemeindebau in der 

Leopoldstadt aufgenommen? 

a) Wenn nein, warum nicht? 
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b) Wenn ja, gegen wen und wie viele Personen wird ermittelt? (Bitte um Nennung 

von Alter, Geschlecht und Staatsbürgerschaft) 

c) Wenn ja, aus welchem strafrechtlich relevanten Verdacht? 

d) Wenn ja, zu welchen Erkenntnissen gelangte das Ermittlungsverfahren bisher? 

• 3. In wie vielen gleichgelagerten Fällen (Drohungen gegen Christen, Verherrlichung des 

Attentats vom 02.11 .2020) ermittelt die Staatsanwaltschaft seit 02 .11 .2020? 

b) Wenn es Ermittlungen in gleichgelagerten Fällen gibt, aus welchem strafrechtlich 

relevanten Verdacht wird ermittelt? (Bitte aufgeschlüsselt nach den jeweiligen 

Verfahren) 

c) Wenn es Ermittlungen in gleichgelagerten Fällen gibt, gegen wen und wie viele 

Personen wird ermittelt? (Bitte aufgeschlüsselt nach den jeweiligen Verfahren und 

Nennung des Alters, Geschlechts und der Staatsbürgerschaft) 

d) Wenn es Ermittlungen in gleichgelagerten Fällen gibt, zu welchen Erkenntnissen 

gelangten diese Ermittlungsverfahren bisher? (Bitte aufgeschlüsselt nach den 

jeweiligen Verfahren) 

Bei der Staatsanwaltschaft Wien ist derzeit kein Ermittlungsverfahren in Zusammenhang 

mit islamistischen Drohungen gegen Christen im Gemeindebau in der Leopoldstadt 

beziehungsweise mit der Verherrlichung des Attentats vom 2. November 2020 anhängig. Es 

wurden bislang keine entsprechenden Sachverhalte von der Kriminalpolizei bei der 

Staatsanwaltschaft Wien angezeigt. Eine Prüfung der Sachverhalte hat nach 

Berichterstattung durch die Kriminalpolizei zu erfolgen. 

 

 

i.V. Mag. Werner Kogler 
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